
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 04.02.2026
Am Mittwoch, 04.02.2026, fand eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt. Zu dieser konnten vier Zuhörerinnen und 
Zuhörer begrüßt werden.

Bauantrag zum Anbau an eine bestehende Halle zu Lagerzwecken 
auf Flst. 2589/4, Industriestraße 50, Mittelbiberach
Das Gremium befasste sich mit dem Bauantrag auf Anbau an eine 
bestehende Halle zu Lagerzwecken auf Flst. 2589/4, Industrie-
straße 50 im Gewerbegebiet „Lehmgrube“ in Mittelbiberach.  Die 
geplante Halle zu Lagerzwecken soll in Teilen außerhalb der über-
baubaren Grundstücksfläche errichtet werden, weshalb eine 
Befreiung erforderlich ist. Es wurden in der Vergangenheit bereits 
im Gewerbegebiet „Lehmgrube“ Befreiungen zur Überbauung der 
überbaubaren Grundstücksfläche erteilt, weshalb das Gremium 
auch diesem Befreiungsantrag zustimmen konnte. Darüber hinaus 
wurde das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag herge-
stellt.

Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohnhauses mit Einzelgarage 
in Hybridbauweise auf Flst. 2692, Wagnerstraße 8, Mittelbiberach
Bei dieser Bauvoranfrage handelte es sich um eine Anfrage im 
Baugebiet „Schubertweg Ost“. Die Bauherrschaft plant die Errich-
tung eines Wohnhauses mit Einzelgarage in Hybridbauweise. Mit 
der Bauvoranfrage sollten einzelne Anträge auf Befreiungen abge-
klärt werden. Konkret ging es bei den Anträgen auf Befreiung um 
Befreiungen von den Vorgaben zur Überbrückung von Höhenun-
terschieden. Entsprechend der Festsetzungen im Bebauungsplan 
„Schubertweg Ost“ dürfen Stützmauern auf der Grenze bis zu einer 
Höhe von max. 1,20 m erstellt werden. Sollte eine weitere Höhen-
überbrückung erforderlich sein, darf diese maximal zusätzliche 
1,20 m betragen. Diese zweite Stützmauer ist mit einem Abstand 
der Höhe der Mauer von der ersten abzurücken. Bei dem zu bebau-
enden Baugrundstück handelt es sich um ein Hanggrundstück mit 
einer Höhendifferenz von 3,89 m vom Bezugspunkt Straße bis zum 
niedrigsten Punkt auf dem Grundstück. Aufgrund der großen 
Höhendifferenz müssen Höhenangleichungen mit Stützmauern 
vorgenommen werden. Die Bauherrschaft beantragte Befreiungen 
um höhere Stützmauern als die im Bebauungsplan vorgegebenen 
1,20 m auf der Grundstücksgrenze errichten zu können. Das Gre-
mium befasste sich intensiv mit den beantragten Befreiungen und 
hat nach ausführlicher Erörterung entschieden, diese nicht voll-
umfänglich zu erteilen. Es wurde eine Befreiung zu den Höhenvor-
gaben von Stützmauern in Richtung des vorhandenen Waldbio-
tops in Aussicht gestellt. Da hier die größte Höhendifferenz 
vorhanden ist und kein direkter Nachbar von der höheren Stütz-
mauer betroffen ist, kann das Gremium sich hier eine höhere 
Stützmauer vorstellen. Die Anträge auf Befreiung für die Grund-
stücksgrenzen zu direkten Nachbarn wurden hingegen abgelehnt. 

Mit der Regelung zur Begrenzung der maximalen Höhe auf der 
Grundstücksgrenze soll verhindert werden, dass übermäßig hohe 
Mauern direkt im Sichtfeld der Nachbarn sind. Das Gremium findet 
diese Regelung nach wie vor angemessen und hat daher entschie-
den, keine Befreiung zu erteilen. Es wurde lediglich in Aussicht 
gestellt, dass eine zweite zu errichtende Mauer mit einem geringe-
ren Abstand als im Bebauungsplan vorgegeben errichtet werden 
kann.

Bauantrag zum Abbruch bestehendes Einfamilienhaus und Neu-
bau Einfamilienhaus mit Doppelgarage auf Flst. 114/2, Rosen-
straße 13, Mittelbiberach
Für den Abbruch des bestehenden Einfamilienhauses und Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf Flst. 114/2, Rosen-
straße 13, Mittelbiberach, wurde ein Bauantrag eingereicht. Das 
geplante Bauvorhaben befindet sich innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile ohne Bebauungsplan. Das Vorhaben ist 
daher zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt. Um dieses 
einfügen zu prüfen, wurden die um das geplante Gebäude vorhan-
denen Gebäude und deren Ausgestaltung, wie Anzahl Vollge-
schosse und Trauf- und Firsthöhen, herangezogen. Das geplante 
Einfamilienhaus soll mit zwei Vollgeschossen errichtet werden. Die 
Firsthöhe entspricht dabei der bislang am vorhandenen Haus 
gegebenen Firsthöhe. Die um den geplanten Neubau liegenden 
Gebäude weisen ähnliche Firsthöhen auf. Lediglich bei den Trauf-
höhen gibt es Unterschiede. Aus Sicht der Verwaltung liegt dies 
daran, dass die angrenzenden Gebäude lediglich 1 – 1,5 Vollge-
schosse haben. Ob auch Gebäude mit zwei Vollgeschossen vor-
handen sind, konnte von Seiten der Verwaltung aufgrund fehlen-
der Unterlagen nicht geprüft werden. Die Verwaltung und das 
Gremium begrüßen die innerörtliche Schaffung von Wohnraum 
und es wurde daher das gemeindliche Einvernehmen hergestellt. 
Das Landratsamt soll jedoch darum gebeten werden, zu prüfen, ob 
im umliegenden Bereich eine Bebauung mit zwei Vollgeschossen 
vorhanden ist und sich das geplante Vorhaben in die Umgebungs-
bebauung einfügt.

Bauantrag zur Nutzungsänderung Einfamilienhaus als zwei Wohn-
einheiten mit Einliegerwohnung auf Flst. 773/6, Eichenweg 13, 
Mittelbiberach
Es wurde ein Bauantrag zur Nutzungsänderung eines Einfamilien-
hauses zu zwei Wohneinheiten mit Einliegerwohnung im Bauge-
biet „Schügele II“ auf Flst. 773/6, Eichenweg 13 in Mittelbiberach 
eingereicht. Die Bauherrschaft plant die Umnutzung des bisher mit 
einer Wohneinheit ausgestatteten Wohnhauses zu einem Wohn-
haus mit zwei Wohneinheiten. Entsprechend der Festsetzungen im 
Bebauungsplan wäre lediglich eine Wohneinheit zulässig. Der 
Gemeinderat hatte sich mit diesem Bauvorhaben bereits in seiner 
Sitzung im Dezember befasst. Ursprünglich war vorgesehen, das 
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Haus mit drei Wohneinheiten auszustatten. Dieser Antrag wurde 
abgelehnt, es wurde aber in diesem Zuge in Aussicht gestellt, dass 
eine zwei Wohneinheit zugelassen wird. Das gemeindliche Einver-
nehmen für den nun auf zwei Wohneinheiten angepasste Bauantrag 
konnte hergestellt werden. Die Befreiung für die Einrichtung einer 
zweiten Wohneinheit wurde vom Technischen Ausschuss erteilt.

Was sonst noch interessiert
Bürgermeister Hänle berichtete dem Gremium, dass der Verwal-
tung ein Angebot für den Rückbau der Wasserentnahmestelle bei 
der Feuerwehr in Reute vorliegt. Da die Treppenanlage ausgespült 
ist und die Sicherheit langfristig nicht gewährleistet werden kann, 
hatte sich das Gremium in einer seiner vorhergehenden Sitzungen 
dazu entschieden, diese rückzubauen. Die Kosten für den Rückbau 
liegen unter 15.000 Euro brutto, sodass diese im Verfügungsrah-
men des Bürgermeisters liegen. Bürgermeister Hänle führte zu 
diesem Thema weiter aus, dass die Verwaltung den Rückbau der-
zeit mit dem Wasserwirtschaftsamt abstimmt. Von Seiten des Was-
serwirtschaftsamtes ist der Wunsch geäußert worden, den Ufer-
bereich nicht mit Flussbausteinen zu befestigen, sondern diesen 
naturnah mit Boden und Ansaat herzustellen. Ob dies tatsächlich 
möglich und sinnvoll ist, muss noch geklärt werden. Spätestens im 
Sommer soll der Rückbau der Wasserentnahmestelle stattfinden.	

Rathaus am "Gompigen Donnerstag" geschlossen!
Das Rathaus ist am Gompigen Donnerstag, 12. Februar 2026 
geschlossen. Wir sind ab Freitag, 13. Februar 2026 zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder für Sie da!

Rathaussturm am Gompigen Donnerstag
Am Gompigen Donnerstag, den 12. Februar 2026, wird von den Mit-
telbiberacher und Reutener Narren um 10:30 Uhr das Rathaus 
gestürmt und der Bürgermeister abgesetzt. Dieser wird gezwun-
gen, den Rathausschlüssel an die Narrenzünfte zu übergeben.
Am Gompiga Donnerstag, wenn d'Narra hand's Rathaus über-
nomma, isch jeder dazu herzlich willkomma!
Do kommed se, I sieh's - d'r Rälle ond Laura Lies!
Eiszapfa - en dr' Fratza

Ablaufplan „Gompiger Donnerstag“ 2026 am 12.02.2026
Ca. 09:30 Uhr		�  Grundschule - Sturm der Grundschule durch 

NZ Mittelbiberach
Ca. 09:45 Uhr		  Grundschule – Ankunft MV Mibi
Ca. 09:45 Uhr		  Besuch Kindergarten Reute
Ca. 10:00 Uhr		�  Grundschule – Abmarsch Richtung Kinder

haus/Rathaus
Ca. 10:10 Uhr		�  Besuch Kinderhaus (Gruppe 1 der NZ Mittel-

biberach + Grundschule + MV Mittelbiberach)
Ca. 10:15 Uhr		�  Besuch Kindergarten Zeppelin (Gruppe 1 der  

NZ Mittelbiberach + MV Mittelbiberach)	
Ca. 10:30 Uhr		  Rathaussturm
Ca. 11:11 Uhr		�  Absetzung des Bürgermeisters mit Schlüssel-

übergabe
Ca. 11:45 Uhr		  Abmarsch der Grundschüler
Ca. 12:30 Uhr		�  Gemeinsamer Abmarsch zur TuF über die Post-

straße
13:00 – 17:00 Uhr	 Kinderfasnet in der TUF

Stichtag zur Anmeldung für den Hort und die verlässliche 
Grundschule
Für das kommende Schuljahr 2026/2027 (September 2026 – August 
2027) bitten wir Sie, die Anmeldung für den Hort und die verläss-
liche Grundschule bis spätestens Freitag, 13. März 2026 abzuge-
ben.
Wichtig: Später eingehende Anmeldungen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. Die Vergabe der Betreuungsplätze 
erfolgt nach den festgelegten Kriterien des Gemeinderates.
Wie läuft die Anmeldung ab?

Die Anmeldeformulare stehen ab sofort zur Verfügung:
•	 auf der Website der Gemeinde unter: Gemeinde Mittelbibe-

rach/Formulare
•	 im Rathaus, Zimmer Nr. 0.02, während der Öffnungszeiten
•	 Onlineanmeldung unter: Gemeinde Mittelbiberach/Leben & 

Wohnen/ Bildung/Hort an der Schule (am Ende der Seite)
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Zusätzlich zur Anmeldung ist von jedem Elternteil eine Arbeitge-
berbescheinigung vorzulegen.

Gut zu wissen:
Kinder, die bereits den Hort oder die verlässliche Grundschule 
besuchen, müssen nicht erneut angemeldet werden.
Bitte beachten Sie außerdem:
Die Anmeldung ist verbindlich und kann nur innerhalb der ersten 
beiden Schulwochen geändert werden. Danach ist eine Änderung 
erst wieder zum Schulhalbjahr möglich.

Fragen?
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Winter gerne zur Verfügung:
Telefon 07351 1818-21, E-Mail winter@mittelbiberch.de

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an – danke!
Gemeinde Mittelbiberach

Funken

Anlieferung von Material
Am kommenden Freitag, 20. Februar 2026 und am Samstag, 21. Feb-
ruar 2026 besteht noch die Möglichkeit zur Selbstanlieferung von 
Material zum Verbrennen beim Funken in Mittelbiberach (Baum-
reisig, Stroh, unbehandeltes Abfallholz usw.). Die Anlieferung kann 
ausschließlich am Freitag, 20. Februar 2026 und am Samstag,  
21. Februar 2026 in der Zeit von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr erfolgen.

Abbrennen des Funkens am Samstag, 21. Febraur 2026
Am Samstag, 21. Februar 2026, ist es dann gegen 19.00 Uhr soweit, 
dass der Funken in Mittelbiberach angezündet wird. Der Funken-
platz befindet sich in Richtung Waldhofen in der Nähe der Hof
stelle Nepper.

Die jungen Männer, die sich um den Brauch des Funkens kümmern, 
laden die Einwohnerschaft zum Abbrennen recht herzlich ein. Über 
Ihren Besuch freuen sich die „Funkenbuben“.

Amtliche Bekanntmachung
der Verwaltungsgemeinschaft Biberach

3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2035
- Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit -

Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Biber-
ach hat in öffentlicher Sitzung am 27.01.2026 gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB die Einleitung des Verfahrens zur 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplans 2035 beschlossen. Grund dafür sind Änderungen 
von Planflächen in der der Stadt Biberach sowie den Gemeinden 
Eberhardzell, Hochdorf und Warthausen.

Biberach:
•	 Bestandsdarstellung der Fläche Gemeinbedarf „Schule / Kita 

Hühnerfeld Süd“
•	 Neuausweisung der Fläche Gemeinbedarf „Kindertagessstätte 

Rindenmooser Straße“
•	 Neuausweisung der Sonderbaufläche „Nahwärmezentrale Mit-

telbiberacher Steige“
•	 Neuabgrenzung der Sonderbaufläche „Solarenergie – Heiligen-

mahd“
•	 Aufhebung der Sonderbauflächen „Solarenergie – Ried“ und 

„Solarenergie Walpetsäcker“

Eberhardzell:
•	 Neuausweisung der Sonderbaufläche „Agri-PV Märbottenweiler“
•	 Aufhebung der Sonderbauflächen „Solarenergie Abraham“, 

„Solarenergie – Haslachfeld“, „Solarenergie Hummertsrieder 
Esch“ in Mühlhausen und „Solarenergie – Steigäcker“ in Füra-
moos

Hochdorf:
•	 Umwandlung der gewerblichen Baufläche „Steigäcker“ zu einer 

Mischbaufläche
•	 Neuabgrenzung der Wohnbauflächen „Aspenhalde“ und „Fran-

zosenloch“
•	 Rücknahme / Kompensation der Wohnbauflächen „Reutele“ 

und „Stauferstraße“
•	 Erweiterung der Sonderbaufläche „Biogasanlage“
•	 Neuausweisung der Gemeinbedarfsfläche „Kinderbetreuung 

Schweinhausen“

Warthausen:
•	 Neuabgrenzung der Sonderbaufläche „Solarenergie – Kuhnen-

wiesen“
•	 Umwandlung der bisherigen Sonderbauflächen „Einzelhandel“ 

und „Straßenmeisterei“ in den Bebauungsplan-Gebieten 
„Untere Stegwiesen I“ und „Untere Stegwiesen II“ zu gewerb
lichen Bauflächen

Die Verwaltungsgemeinschaft Biberach besteht aus der Stadt 
Biberach und den Gemeinden Attenweiler, Eberhardzell, Hochdorf, 
Maselheim, Mittelbiberach, Ummendorf und Warthausen.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Unterlagen zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2035 
werden gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom

23.02.2026 bis zum 20.03.2026 (je einschließlich)

auf den Seiten der Stadt Biberach unter https://biberach-riss.de/
öffentliche-Beteiligungsverfahren/ veröffentlicht.

Zusätzlich können die Unterlagen im Flur des Stadtplanungsamtes 
Biberach, Museumstraße 2, 88400 Biberach an der Riß, während 
der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Es wird Gelegen-
heit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben. Der 
barrierefreie Zugang befindet sich im Innenhof des Gebäudes 
Museumstraße 2.

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden. Die Abgabe soll elektronisch, per E-Mail an bauleitplan-
verfahren@biberach-riss.de , erfolgen. Bei Bedarf können Stel-
lungnahmen auch postalisch (Stadt Biberach, Stadtplanungsamt, 
Museumstraße 2, 88400 Biberach), oder mündlich zur Nieder-
schrift eingereicht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
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Es wird zudem darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung abgege-
bener Stellungnahmen die angegebenen personenbezogenen 
Daten auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die abwägungsrelevanten Inhalte der vorgebrachten 
Stellungnahmen werden anonymisiert aufbereitet und den zustän-
digen Gremien zur Entscheidungsfindung vorgelegt.

Mittelbiberach, 10.02.2026

Florian Hänle
Bürgermeister

Neues Landesgaststättengesetz LGastG seit 
1. Januar 2026 in Kraft
Zum 1. Januar 2026 ist das neue Landesgaststättengesetz (LGastG) 
in Kraft getreten. Die Neufassung des Gesetzes verfolgt das Ziel, 
die gaststättenrechtlichen Vorgaben moderner, unbürokratischer 
und praxisnäher auszugestalten.

Für Gaststättenbetriebe sowie Vereine bedeutet dies künftig weni-
ger Kosten und Verwaltungsaufwand.

Eine wesentliche Änderung betrifft das vorübergehende Gaststät-
tengewerbe aus besonderem Anlass, wie zum Beispiel:

•	 Vereinsfeste
•	 Straßen- und Dorffeste
•	 Weihnachtsmärkte
•	 sonstige Veranstaltungen mit öffentlicher Bewirtung 

Es besteht nun eine Anzeigepflicht (vgl. § 2 Abs. 2 LGastG). Die 
Anzeige muss spätestens 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn bei 
der Gemeindeverwaltung Mittelbiberach eingereicht werden. 
Diese wird anschließend unter anderem an das Landratsamt wei-
tergeleitet. Es wird keine gaststättenrechtliche Gestattung mehr 
durch die Gemeindeverwaltung erteilt.

Das hierfür erforderliche Anzeigeformular ist auf unserer Home-
page www.mittelbiberach.de unter Formulare der Gemeinde abruf-
bar. Das bisher genutzte Antragsformular ist nicht mehr gültig und 
entfällt.

Wird der Anzeigepflicht nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollstän-
dig nachgekommen, kann dies als Ordnungswidrigkeit mit einem 
Bußgeld geahndet werden. Gegebenenfalls prüft das Landratsamt, 
ob für die jeweilige Veranstaltung Auflagen erforderlich sind.

Ausführliche Informationen zum neuen Landesgaststättengesetz 
finden Sie auf der Internetseite des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg (Stichwort: Gaststät-
tenrecht).

Städtebauförderprogramm 2026: Mittelbiberach ist 
wieder dabei
Das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen stellt in die-
sem Jahr rund 270,63 Millionen Euro für 319 städtebauliche Erneu-
erungsmaßnahmen in 283 Städten und Gemeinden Baden-Würt-
tembergs bereit. Ziel ist es, die Lebensqualität der Menschen vor 
Ort zu verbessern und Städte sowie Gemeinden zukunftsfest zu 
gestalten. Neben der Schaffung von bezahlbarem Wohnraum ste-
hen die Stärkung der Ortskerne, Maßnahmen zur Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels und die Aktivierung von Gewerbebran-
chen besonders im Fokus. 

So sollen allein durch die diesjährigen Bewilligungen rund 22.800 
Wohnungen in den kommenden Jahren enstehen, davon rund 
2.500 in neuen Sanierungsgebieten. Weitere rund 9.700 Wohnein-
heiten sollen umfassend modernisiert werden, davon rund 2.000 
in neuen Sanierungsgebieten.
Seit Beginn hat die Städtebauförderung zum Ziel, Ortskerne und 
Innenstädte aufzuwerten sowie lebendig und attraktiv zu gestal-
ten. Die Kommunen setzen dies in vielfältiger Weise um. Ein zent-
raler Bestandteil des Maßnahmenpakets vor Ort ist dabei regel-
mäßig ein Nutzungsmix.
Mittelbiberach hat für das bestehende städtebauliche Erneue-
rungsgebiet "Ortsdurchfahrt Mittelbiberach" eine Erhöhung des 
Finanzrahmens um 400.000 € bekommen.

„Eine starke und lebenswerte Gemeinde entsteht nicht von selbst 
– sie entsteht durch Weitblick, Engagement und gezielte Investitio-
nen in die eigene Zukunft. Und genau diesen Einsatz zeigt die 
Gemeinde Mittelbiberach. Deshalb freue ich mich sehr, dass Ihre 
Kommune in diesem Jahr dabei von der Städtebauförderung des 
Landes unterstützt wird. Mit den bereitgestellten Mitteln können 
wichtige Vorhaben vor Ort weitergeführt oder neu angestoßen 
werden: für mehr Wohnraum, attraktivere Ortsmitten und ein gutes 
Miteinander in allen Generationen. Diese Entwicklung werde ich 
gerne weiter im engen Austausch mit Ihrer Gemeinde begleiten“, 
sagt Thomas Dörflinger, CDU-Landtagsabgeordneter für den Wahl-
kreis Biberach.

Zur Förderung der städtebaulichen Erneuerungsmaßnahmen des 
Ministeriums für Landesentwicklung und Wohnen erklärt der Prä-
sident des Gemeindetags Baden- Württemberg, Steffen Jäger: 
„Dass auch dieses Jahr wieder über 270 Millionen Euro in die von 
Bund und Land getragene Städtebauförderung und damit in ganz 
konkrete städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen fließen ist sehr 
erfreulich. Damit werden in mehr als jeder vierten Stadt oder 
Gemeinde insbesondere dringend benötigter zusätzlicher Wohn-
raum geschaffen, die Ortskerne gestärkt und Gewerbeflächen für 
den Erhalt der örtlichen Wertschöpfung entwickelt. Gerade mit 
Blick auf den Handlungsdruck in den Bereichen Infrastruktur, 
Wohnraumschaffung und Sicherung des Wirtschaftsstandorts 
Baden-Württemberg ist jeder Euro dieser Fördersumme ein gut 
investierter Euro.“ 

Jäger betont jedoch auch: „Diese Fördermittel braucht es zwin-
gend, da die Kommunen finanziell mit dem Rücken zu Wand ste-
hen. Unsere Kommunen sind an der Grenze der Handlungsfähig-
keit angelangt. Gleichzeitig müssen die Städte und Gemeinden 
unter größter Kraftanstrengung einen Großteil der Mittel für die 
städtebaulichen Maßnahmen selbst beibringen. Daher gilt: Wir 
brauchen strukturelle Maßnahmen zur Stabilisierung der Kommu-
nalfinanzen, sonst wird selbst die größte Kraftanstrengung der 
Kommunen nicht mehr ausreichen, um die notwendigen Investiti-
onen noch tätigen zu können.“ 

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Freiwillige Feuerwehr 
Mittelbiberach

               

  FEUERWEHR 
  MITTELBIBERACH 
                   
                                                                            
 

Nachruf 

Die Gemeinde Mittelbiberach und die Freiwillige 
Feuerwehr Mittelbiberach trauern um ihren 

Alterskameraden 

Georg Eberle 
der am 12. Januar 2026 verstorben ist. 

Georg Eberle war 35 Jahre aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Mittelbiberach.  
In dieser Zeit hat er sich als Feuerwehrmann ehrenamtlich in vorbildlicher Weise in den 
Dienst der Allgemeinheit gestellt.  

Aufgrund seines Engagement und Einsatz für die Freiwillige Feuerwehr Mittelbiberach wurde 
Georg Eberle 1991 das Feuerwehr- Ehrenzeichen in Silber verliehen. 

2001 wechselte Georg Eberle in die Altersabteilung, hier hatte er von 2003- 2016 das Amt als 
Stellvertretender Obmann ausgeübt. 

Wir verlieren mit ihm einen sehr hilfsbereiten, pflichtbewussten und sympathischen 
Kameraden. 

Sein Tod erfüllt uns alle mit tiefer Trauer. 

Die Gemeinde Mittelbiberach und die Feuerwehrkameraden sind Georg Eberle zu großem 
Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, seinen Kindern und den Angehörigen. 

 

Für die                                                              Für die  

Gemeinde Mittelbiberach                            Freiwillige Feuerwehr Mittelbiberach  

 

Florian Hänle                                                  Joachim Durawa                       Hans Hipper 

Bürgermeister                                                  Kommandant               Obmann der Altersabteilung 
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Die Gemeinde Mittelbiberach und die Freiwillige Feuerwehr 

Mittelbiberach trauern um ihren Alterskameraden

Georg Eberle
der am 12. Januar 2026 verstorben ist.

Georg Eberle war 35 Jahre aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Mittelbiberach. 
In dieser Zeit hat er sich als Feuerwehrmann ehrenamtlich in vor-
bildlicher Weise in den Dienst der Allgemeinheit gestellt.
Aufgrund seines Engagement und Einsatz für die Freiwillige Feuer-
wehr Mittelbiberach wurde Georg Eberle 1991 das Feuerwehr- 
Ehrenzeichen in Silber verliehen.
2001 wechselte Georg Eberle in die Altersabteilung, hier hatte er 
von 2003- 2016 das Amt als Stellvertretender Obmann ausgeübt.
Wir verlieren mit ihm einen sehr hilfsbereiten, pflichtbewussten 
und sympathischen Kameraden.
Sein Tod erfüllt uns alle mit tiefer Trauer.
Die Gemeinde Mittelbiberach und die Feuerwehrkameraden sind 
Georg Eberle zu großem Dank verpflichtet und werden ihm ein 
ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau, seinen Kindern und den Angehö-
rigen.

Für die 							      Für die
Gemeinde Mittelbiberach 		  Freiwillige Feuerwehr Mittelbiberach
Florian Hänle 					     Joachim Durawa 	 Hans Hipper
Bürgermeister 					    Kommandant 		  Obmann der 	
													             Altersabteilung

Grundschule
Mittelbiberach

Stark durch die Schulzeit 
 

KONFLIKTE BEGLEITEN, MOBBING VORBEUGEN 
 

ein Vortrag von  

MANUELA BOLD 
 

Diplom-Pädagogin, Systemische Paar- und Familientherapeutin (DGSF) 
 

    24. FEBRUAR - 19:00 UHR 
 

 AULA - SCHULE MITTELBIBERACH 
 

  EINTRITT FREI – SPENDEN SIND WILLKOMMEN 
 

  ANMELDUNG BIS 23. FEBRUAR an elternbeirat@schule-mittelbiberach.de 
 

  THEMEN DES ABENDS 
 

Immer wieder kommt es zu kleineren und größeren Streitigkeiten unter den Kindern: 

Begrifflichkeiten Streitereien und Konflikte klären. 

Ab wann spricht man von Mobbing? 

Die Phasen von Mobbing - Wie kann ich vorbeugen? 

Wie kann ich soziales Miteinander fördern? 

Ab wann und wie sollen wir als Eltern, Lehrkräfte und Schulsozialarbeit eingreifen? 

Wie merke ich, ob mein Kind betroffen ist? 

Was mache ich, wenn mein Kind an Mobbing betroffen ist? 

 ORGANISIERT durch den Elternbeirat der Schule Mittelbiberach  

mit freundlicher Unterstützung von      

                                                                 
      

Als regionaler Gesundheitspartner unterstützt die BKK VerbundPlus das Präventionsprojekt an der 

Schule Mittelbiberach. Weitere Infos zu FamiliePlus oder Starke Kids by BKK finden Sie auf unserer 

Website oder per QR-Code.  
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Landratsamt Biberach

Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ für Mütter 
und Väter in besonderen Lebenslagen
An Mütter und Väter in besonderen Lebenslagen richtet sich ein 
Elternkurs in Anlehnung an das Kurskonzept des Deutschen Kin-
derschutzbundes „Starke Eltern – Starke Kinder“. Der Kurs findet 
am Freitag und Samstag, 27. und 28. Februar sowie am Samstag, 7. 
März im Gemeindehaus Äpfingen stat. Im Kurs werden Eltern darin 
unterstützt, ihre Handlungssicherheit in der Erziehung zu erhöhen 
und die Beziehung zu ihren Kindern zu festigen.

Im Fokus des Kurses steht die Vermittlung von praxisnahen und 
wissenschaftlich fundierten Strategien zur Erweiterung der eige-
nen Erziehungskompetenz. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
lernen, ihr elterliches Selbstbewusstsein zu stärken, eine positive 
Entwicklung ihrer Kinder zu fördern und Konfliktsituationen 
stressreduziert zu bewältigen. Ein wesentlicher Bestandteil ist der 
vertrauensvolle Austausch unter den Eltern, der Raum bietet, von-
einander zu lernen und sich gegenseitig zu unterstützen.

Der Kurs ist in drei aufeinander aufbauende Blöcke am Freitag,  
27. Februar, von 15 bis 18 Uhr, am Samstag, 28. Februar und am 
Samstag, 7. März 2026, jeweils von 9 bis 16 Uhr gegliedert. Das 
Angebot richtet sich speziell an STÄRKE-berechtigte Familien in 
besonderen Lebenslagen. Informationen dazu, wer stärkeberech-
tigt ist, gibt es unter www.biberach.de/landesprogramm. Die Kos-
ten betragen 30 Euro für Einzelpersonen und 50 Euro für Paare.

Interessierte Eltern werden gebeten, sich bis spätestens Donners-
tag, 12. Februar 2026 anzumelden. Für weitere Informationen und 
die Anmeldung steht die Kursleiterin, Leah Schuchardt, telefonisch 
unter 0157 34653568 oder per E-Mail an herzvertraut-familiestaer-
ken@gmx.de zur Verfügung.

Dieses Angebot ist eine Kooperation des Deutschen Kinderschutz-
bundes Biberach mit dem Kreisjugendamt und wird durch das Lan-
desprogramm STÄRKE gefördert.

Stiftung pro bono BC unterstützt Tauschtreffs des Abfall-
wirtschaftsbetriebs (AWB) im Landkreis
Die Tauschtreffs im Landkreis Biberach stoßen auf große Reso-
nanz. Rund zwei Drittel der abgegebenen Gegenstände finden 
innerhalb von zwei Öffnungsterminen bereits neue Besitzer. Die 
gemeinnützige Stiftung der Kreissparkasse Biberach, pro bono BC, 
hat die beteiligten Vereine des Projekts nun mit einer Anerken-
nungsprämie gewürdigt. Zudem unterstützt sie die Planungen des 
Abfallwirtschaftsbetriebs zum Ausbau weiterer Tauschtreffs im 
Landkreis finanziell. Bisher gibt es Tauschtreffs in Mittelbiberach/
Reute, Schwendi/Schönebürg und Riedlingen/Zwiefaltendorf.
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Der Betrieb der Tauschtreffs – geschrieben „TauschTreff“ – wird 
vor Ort von Vereinen ehrenamtlich unterstützt. Bei einem Treffen 
mit den beteiligten Vereinen zog der Abfallwirtschaftsbetrieb eine 
positive Bilanz. Betriebsleiter Frank Förster erinnerte an die Ent-
wicklung des Projekts, von der ersten Idee über die Pilotphase bis 
zur Entscheidung des Kreistags, weitere Standorte einzurichten. 
Die Anerkennungsprämien der Stiftung pro bono BC erhielten der 
Musikverein Reute, der SC Schönebürg und die Freiwillige Feuer-
wehr (FFW) Zwiefaltendorf für ihr ehrenamtliches Engagement.

Die „TauschTreffs“ dienen nicht nur der Weiterverwendung gut 
erhaltener Gegenstände, sondern haben sich auch als Treffpunkte 
im Ort etabliert. Viele Besucherinnen und Besucher nutzen das 
Angebot regelmäßig. Besonders gefragt sind unter anderem Fahr-
räder, Geschirr, Küchengeräte, Spielzeug und saisonale Dekorati-
onsartikel.

Der große Zuspruch bringt auch organisatorische Herausforderun-
gen mit sich. So ist der bestehende Standort in Schwendi bereits 
an seine Kapazitätsgrenzen gestoßen. Gemeinsam mit den betei-
ligten Vereinen prüft der Abfallwirtschaftsbetrieb derzeit unter 
anderem Verbesserungen bei Standorten und Beschilderung.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb sucht zudem weitere Vereine, die 
Interesse haben, einen Tauschtreff zu betreuen. Informationen 
gibt Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft beim 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach, telefonisch 
unter 07351 52-6781 oder per Email an stefan.schreiber@biberach.de

Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum 
während der Winterferien geschlossen
In den Winterferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach von Montag, 16. Februar bis Freitag, 
20. Februar 2026 geschlossen.

Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien von 
montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 7 bis 12 
Uhr zugänglich.

Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Freiwillige Feuerwehr Biberach erhält neues Spezialfahr-
zeug
Die Freiwillige Feuerwehr Biberach hat ein neues Spür- und Mess-
fahrzeug für chemische, biologische, radiologische und nukleare 
Stoffe (CBRN-Erkunder) erhalten. Landrat Mario Glaser übergab 
das Fahrzeug im Auftrag des Bundes. Biberachs Oberbürgermeis-
ter Norbert Zeidler nahm das Fahrzeug für die Stadt Biberach ent-
gegen. Die Bundestagsabgeordneten für den Landkreis, Martin 
Gerster, Wolfgang Dahler und Prof. Dr. Anja Reinalter, begleiteten 
die Übergabe.

Das Sonderfahrzeug ist eines von bundesweit 518 neuen CBRN-
Erkundern, die ältere Fahrzeuge ersetzen. Neben weiterentwickel-
ter Mess- und Spürtechnik führt das Fahrzeug eine umfangreiche 
Schutzausrüstung mit, darunter Schutzanzüge für den Umgang mit 
Chemikalien, Atemschutzmasken, Pressluftatmer und Filtersys-
teme. CBRN-Erkunder werden eingesetzt, um gefährliche Stoffe zu 
erkennen und Gefahrenbereiche abzugrenzen. Das Spezialfahr-
zeug im Wert von rund 311.000 Euro wird den Ländern im Rahmen 
des Zivilschutzes vom Bund zur Verfügung gestellt. Im Landkreis 
Biberach wird der CBRN-Erkunder von der Freiwilligen Feuerwehr 
Biberach betrieben.

Landrat Mario Glaser sagte zur Übergabe des CBRN-Erkunders: „Ich 
bin überzeugt, dass wir mit diesem neuen Fahrzeug noch besser 
gewappnet sind für zukünftige Herausforderungen.“ Er wünschte 
den Einsatzkräften allzeit gute Fahrt und eine unversehrte Heim-
kehr von allen Einsätzen.

Oberbürgermeister Norbert Zeidler schloss sich den guten Wün-
schen an und unterstrich die Bedeutung des neuen Fahrzeugs für 
die Feuerwehr: „Unsere Feuerwehrmannschaft engagiert sich 
ehrenamtlich, oft unter schwierigen und gefährlichen Bedingun-
gen. Mit dem neuen Fahrzeug können sie Gefahrensituationen 
noch schneller und präziser einschätzen – das bedeutet mehr 
Sicherheit für die Bevölkerung und für alle, die bereit sind, sich für 
den Schutz anderer einzusetzen.“

Bereits im Vorfeld der Fahrzeugübernahme wurden zwei Multipli-
katoren geschult. In enger Abstimmung der Freiwilligen Feuerwehr 
Biberach mit dem Landratsamt als untere Katastrophenschutzbe-
hörde (UBK) übernehmen sie die Einweisung der weiteren Mitglie-
der des CBRN-Erkunder-Teams, die bereits für das Vorgänger-Fahr-
zeug ausgebildet worden sind.

Online-Vortrag zum Thema „Pflegegrad beantragen – gut 
vorbereitet zur Begutachtung“ 
Der Weg zum Pflegegrad ist oft mit vielen Fragen verbunden: Wann 
und wie beantrage ich einen Pflegegrad? Wie läuft die Begutach-
tung durch den Medizinischen Dienst ab? Welche Unterlagen sind 
wichtig? Wie kann ich mich oder meine Angehörigen optimal vor-
bereiten? In einem Online-Vortrag zum Thema „Pflegegrad bean-
tragen – gut vorbereitet zur Begutachtung“ vermitteln Daniela 
Belaroui und Petra Hybner vom Pflegestützpunkt am Dienstag, 24. 
Februar, um 17 Uhr Tipps und praktische Beispiele aus der Bera-
tungspraxis. Im Vortrag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, wie sie den Begutachtungstermin gut vorbereitet und selbst-
bewusst meistern können. Anmeldung unter https://eveeno.com/
Pflegegrad-beantragen-gute-Vorbereitung

Ehrenamtliche Vormünder gesucht – Informations-
veranstaltung im Landratsamt Biberach
Das Jugendamt Biberach sucht ehrenamtliche Vormünder/Pfleger 
für Minderjährige. Hierzu findet am Dienstag, 24. Februar 2025,  
18 Uhr, eine Informationsveranstaltung im Landratsamt Biberach, 
Rollinstraße 18, Biberach statt. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Wer online an der Veranstaltung teilnehmen möchte, sollte sich 
per E-Mail bei Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@biberach.de, oder 
Peter Werner, peter.werner@biberach.de, melden. Die Interessier-
ten erhalten die Zugangsdaten am Tag der Veranstaltung. Fragen 
vorab beantworten Eva Rechsteiner und Peter Werner unter den 
Telefonnummern 07351 52-6368 und -6286.

So funktioniert die Vormundschaft: 
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungsunfähigkeit oder 
Tod die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, bestellt das 
Familiengericht für den Minderjährigen, die Minderjährige einen 
Vormund oder Pfleger. Auch für Minderjährige aus dem Ausland, 
die ohne Elternteil nach Deutschland einreisen, wird ein Vormund 
bestimmt.

Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des jun-
gen Menschen und wird vom Familiengericht beaufsichtigt. Vor-
munde oder Pfleger halten Kontakt zwischen dem jungen Men-
schen, den Pflegeeltern beziehungsweise den Einrichtungen, 
Schulen, Ärztinnen und Ärzten, dem Jugendamt und anderen 
Behörden und Beteiligten. Sie vertreten den jungen Menschen im 
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Asylverfahren, wirken bei der Hilfeplanung des Jugendamts mit, 
regeln schulische Angelegenheiten, entwickeln eine berufliche 
Perspektive mit dem Jugendlichen und helfen bei persönlichen 
Problemen weiter. Eine Aufnahme des Mündels im eigenen Haus-
halt ist damit nicht verbunden. Besondere rechtliche oder päda-
gogische Vorkenntnisse sind für dieses Ehrenamt nicht notwendig.

Fachtag für pädagogische Fachkräfte zum Thema 
„Ich – Du – Wir: Beziehung gestalten im inklusiven Alltag“ 
Unter dem Titel „Ich – Du – Wir“: Beziehung gestalten im inklusiven 
Alltag“ findet am Mittwoch, 25. März 2026 von 8.30 bis 15.15 Uhr ein 
Fachtag im großen Sitzungssaal des Landratsamts Biberach statt. 
Der Fachtag bietet Gelegenheit, Erfahrungen zu teilen, fachliche 
Impulse zu erhalten und neue Anregungen für die inklusive Arbeit 
im Kita-Alltag kennenzulernen.

Im Mittelpunkt steht, wie Beziehungen gelingen, Bindung bewusst 
gefördert werden kann und welche Rolle Selbstfürsorge im oft her-
ausfordernden pädagogischen Alltag spielt. Austausch, praxisnahe 
Ideen und Inspiration unterstützen dabei, die tägliche Arbeit zu 
bereichern und vielfältige Perspektiven für die Kita-Praxis zu 
eröffnen.

Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro, die Zahl der Plätze ist 
begrenzt. Mehr Informationen und Anmeldung unter https://
eveeno.com/inklusion_bc_2026

Katholische Solzialstation 

Ambulanter Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Palliativpflege, Nach-
barschaftshilfe, Hausnotruf, Erreichbarkeit 24 Stunden.
Telefon 07351/15 22-0, Katholische Sozialstation Biberach GmbH, 
Kirchplatz 10, 88400 Biberach

Die Zieglerschen

Diakonie-Sozialstation Biberach
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Pflege, Hauswirtschaft, Beratung, Betreuungstage. 
24 h erreichbar, schnelle Hilfe auch bei kurzfristig auftretendem 
Pflegebedarf.
Kontakt: 07351 80091-0, Köhlesrain 10, 88400 Biberach
Internet: www.zieglersche.de/diakonie-sozialstation-biberach

Wertstofferfassung Mittelbiberach

Blaue Tonne					     Donnerstag,	 19. Februar 2026
Gelber Sack					     Freitag,			  20. Februar 2026
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  25. Februar 2026

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			    9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	� Hohlweg/ Buchauer Straße  
(hinter dem Gelben Haus)

Altglas				   Container beim Parkplatz unterhalb der Schule

ORTSVERWALTUNG REUTE
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Baby- und Kinderbasar Reute

BBAABBYY
KKIINNDDEERRBASAR REUTE

1144..0033..22002266
11:00 – 13:00 Uhr
Gemeindehalle Reute – Mühlstraße 21
Standanmeldung und Informationen: 0176 / 37250305

basarteam-mibi-reute@t-online.de 

Für Selbstverkäufer (pro Platz 8 €) 

Wertstofferfassung Reute

Blaue Tonne					     Donnerstag,	 19. Februar 2026
Gelber Sack					     Freitag,			  20. Februar 2026
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  25. Februar 2026

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			    9 bis 12 Uhr 

Altglas				   Container beim Parkplatz beim Sportplatz

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und Cyprian Mittelbiberach

13.02. – 22.02.2026

Freitag			  13.02. – Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr		�  4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbibe-

rach Gruppe 1
16:00 Uhr		�  4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbibe-

rach Gruppe 2
18:00 Uhr		�  Eucharistische Anbetung in Stafflangen - Abend der 

leisen Töne

Sonntag		  15.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr		�  Festmesse in Mittelbiberach zu Pfr. Reutlingers  

70. Geburtstag,
				    mitgestaltet vom Kirchenchor Stafflangen
				�    Gestift. Jahrtag + Heinz Gutlederer, Jahrtagsmesse  

+ Albert Rief
				    für + Karl Brotzer, + Karl Behringer

Mittwoch		  18.02. – Aschermittwoch
16:30 Uhr		  Rosenkranz und Friedensgebet in Mittelbiberach

Donnerstag	 19.02. – Donnerstag nach Aschermittwoch
17:30 Uhr		  Rosenkranz in Mittelbiberach
18:00 Uhr		�  Hl. Messe in Mittelbiberach mit Erteilung des 

Aschenkreuzes

Sonntag		  22.02. – 1. Fastensonntag
10:00 Uhr		  Wortgottesfeier in Mittelbiberach
10:00 Uhr		�  Hl. Messe in Stafflangen mit Erteilung des Aschen-

kreuzes

Ministrantendienst

Sonntag, 15.02. – 10:00 Uhr: Nina Hipper, Hannah Seitz, Leni Vogel, 
Marco Vogel
Donnerstag, 19.02. – 18:00 Uhr: Elina Heckenberger, Lea Neudert, 
Annika Schädler, Hannah Seitz
Sonntag, 22.02. – 10:00 Uhr: Anna Aßfalg, Adrian Kley, Leni Maier

Informationen für Mittelbiberach

Tauftermine in Mittelbiberach
15. März 2026
04. April 2026
24. Mai 2026

Spielnachmittag
Am Dienstag, den 17. Februar 2026, findet 
unser nächster Spielnachmittag statt.

Ort: 		 Pfarrhaus Mittelbiberach
Zeit: 	 ab 14:00 Uhr

Alle, die Freude an Karten- und Gesellschaftsspielen haben und 
einen geselligen Nachmittag verbringen möchten, sind herzlich 
eingeladen!
Wir freuen uns auf Sie! Das Team „Treffpunkt 60plus“

Rückblick: Fasnet im Pfarrhaus
In den Ulrika Nisch Saal, 
geschmückt so bunt und fein,
zog „Ramba Zamba“ spielend ein!
Kein Gast blieb ruhig auf seinem Stuhl,
die Stimmung war so richtig cool.
Man sang und schunkelte im Chor,
Musik und Schmaus drang tief ins Ohr.

Ein Tag voll Freud’ und Narretei –
viel zu schnell war er vorbei!
Mit Freude blicken wir auf einen Fasnetsnachmittag zurück, der 
fröhlich, beschwingt und voller Lebensfreude war – die Zeit ver-
ging wie im Flug. Als die Aulendorfer Akkordeongruppe „Ramba 
Zamba“ spielend in den Saal einzog, stimmten alle mit ein: Es 
wurde gesungen, geschunkelt und gefeiert. Mit ihrem schwungvol-
len und abwechslungsreichen Programm erfüllten die Musikerin-
nen und Musiker den Raum mit unbeschwerter Fröhlichkeit.
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Am Ende der Feier dankte Frau Appel der Musikgruppe für ihren 
gelungenen Auftritt und den Gästen für ihr Kommen und Mitma-
chen. So wurde der Nachmittag für alle zu einem rundum fröhli-
chen und glücklichen Erlebnis.

Foto: Kath. Kirchengemeinde 

Todesfall
Aus unserer Gemeinde verstarb am Dienstag, den 27.01.26 
Herr Otto Reich im Alter von 76 Jahren.
Herr, gib ihm die ewige Ruhe!

Foto Heft Firmung 2026
Ab sofort liegt im Pfarrbüro ein liebevoll gestaltetes Foto Heft mit 
über 130 Bildern der Firmung 2026 zum Anschauen aus. Bei Inter-
esse haben Teilnehmende der Firmung auch die Möglichkeit, das 
Heft zu erwerben.

MISEREOR-Fastenkalender 2026
Der Misereor-Fastenkalender sprudelt in diesem Jahr über mit 
einer bunten Fülle an Ideen, Gedanken, Bildern und Sachinforma-
tionen, die Sie durch die sieben Wochen der Fastenzeit tragen. 
Eine Fastenzeit, die wir in nach wie vor turbulenten Zeiten bege-
hen. Zeiten, in denen wir uns auf unseren Mut, unseren Glauben 
und unsere Tatkraft besinnen. Aber auch Zeiten, in denen wir uns 
nach Hoffnung und Zuversicht sehnen. Nehmen Sie sich diese Zeit. 
Nehmen Sie sich Zeit für die Fastenzeit.
Der Fastenkalender liegt für 3,50 € in der Kirche zum Mitnehmen 
bereit.

Informationen für Mittelbiberach und Reute

Gottesdienste im Fernsehen
ZDF	 So., 15.02.2026 – 09:30 Uhr aus Regensburg
K-TV	 So., 15.02.2026 – 10:00 Uhr aus Rom
K-TV	 So., 15.02.2026 – 18:00 Uhr aus Davos
		�  täglich, Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten (https://k-tv.org/programm)
EWTN	� Jeden Sonntag, 10:00 Uhr Sonntagsmesse aus dem Kölner 

Dom (Programm: www.ewtn.de)

Spendenübergabe des lebendigen Adventskalenders an den 
Förderverein
Am Donnerstag, den 05.02.26 fand die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins statt. Hierbei konnten Pfarrer Reutlinger und 
Gemeindereferentin Margarita Ruppel symbolisch den Scheck der 
Spenden des lebendigen Adventskalenders an Schuldirektorin 
Amelie Heberling und den Vorsitzenden des Fördervereins Dr. 
Niclas Homfeldt übergeben. Im Dezember wurden an 23 Tagen von 

verschiedenen Gastgebern aus Mittelbiberach und Reute advent-
liche Abende für die Gemeinde veranstaltet. Dabei kamen Spen-
den in Höhe von 2150,00 Euro zusammen, die dieses Jahr dem För-
derverein der Grundschule Mittelbiberach e.V. zu Gute kommen. 
Die Mitglieder des Fördervereins und die Vertreter des Elternbei-
rats und der Schule nahmen die Spende freudig entgegen.

Foto: Kath. Kirchengemeinde 

Erstkommunionvorbereitung
Der 4. Weggottesdienst findet am Freitag, den 13.02.2026 um 14.00 
Uhr (Gr. 1) und um 16.00 Uhr (Gr. 2) in der Kirche in Mittelbiberach 
statt. (Bitte warm anziehen!) Bitte dazu einen mittelgroßen Blu-
mentopf aus Ton oder Plastik mitbringen.

Festgottesdienst zum 70. Geburtstag von Pfarrer Reutlinger
Am 15. Februar um 10:00 Uhr findet in der 
Kirche in Mittelbiberach ein Festgottes-
dienst zum 70. Geburtstag von Pfarrer 
Reutlinger statt. Pfr. Reutlinger ist bereits 
seit 20 Jahren in unserer Gemeinde als 
Seelsorger tätig. Wir freuen uns als 
Gemeinde diesen Festtag mit ihm in feiern 
zu können.
Der Kirchenchor Stafflangen wird den 
Gottesdienst musikalisch gestalten. Im 
Anschluss daran findet ein Stehempfang 

statt, zu dem alle drei Gemeinden eingeladen sind.
Statt Geschenken freut sich Pfarrer Reutlinger über eine Spende 
für das Straßenkinderprojekt von Pfarrer Jaison, wofür beim Steh-
empfang eine Spendenbox aufgestellt sein wird.

Zufahrt Pfarrgarten gesperrt
Am Sonntag, den 15.02.26 ist die Zufahrt zum Pfarrgarten aufgrund 
des Stehempfangs gesperrt. Wir bitten um Beachtung!

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 16.02. bis 20.02.26 aufgrund der Faschings-
ferien geschlossen.

Messfeier mit Erteilung des Aschenkreuzes
Mittelbiberach: Donnerstag, 19.02. um 18:00 Uhr
Reute: Freitag, 20.02. um 09:00 Uhr
Reute: Sonntag, 22.02. um 08:45 Uhr
Stafflangen: Sonntag, 22.02. um 10:00 Uhr

Glaubensseminar in der Fastenzeit 2026
An den Montag-Abenden der Fastenzeit im März 2026 findet ein 
Glaubensseminar als 60-minütiger Impuls in unserer Seelsorge-
einheit Biberach Umland statt.
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Das Thema ist „An der Hand von Heiligen durch die Fastenzeit“.
Am Montag, 02. März, 19 Uhr „Jung geblieben – nach 800 Jahren“: 
Franziskus
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 09. März, 19 Uhr „Ich muss einfach meine Mitmen-
schen lieben“: Vinzenz von Paul und Louise von Marillac
in Birkenhard, Gemeindehaus
Am Montag, 16. März, 19 Uhr „Wir haben Jerusalem vor der Tür“: 
Carlo Acutis
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 23. März, 19 Uhr Eucharistie-Feier in Birkenhard, 
Gemeindehaus

Wir leben in spannenden Zeiten. Die Seelsorgeeinheiten sollen 
durch größere Einheiten abgelöst werden. Aus Kirchengemeinden 
werden Kirchorte. Viele Heilige lebten in nicht einfachen Zeiten, 
die eine Erneuerung der Kirche hervorbrachten. Drei Personen 
unserer Seelsorgeeinheit stellen ihre Lieblingsheiligen vor.

Das Glaubensseminar ist eine Chance in unserer, auch politisch 
sehr turbulenten Zeit Halt und Orientierung zu finden. Zur besse-
ren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis Do, 26. Februar 
2026 in den Pfarrbüros der SE Biberach Umland mit Anmeldezettel 
oder per E-Mail:
stjohannes.warthausen@drs.de
stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
mariaehimmelfahrt.ringschnait@drs.de
Weitere Infos gibt es auf den Flyern in den Kirchen.

Nachbarschaftshilfe
Brauchen Sie vorübergehend Hilfe in der Ver-
sorgung Ihres Haushalts oder Ihrer Familie?
Informationen dazu erhalten Sie über die Ein-
satzleitung:
Renate Steyer-Hutzel, Tel.: 07351/829374
Für die Dienste der Nachbarschaftshilfe wird 
eine Aufwandsentschädigung erhoben.

Segensgottesdienst zum Valentinstag 2026
Eine Feier für alle, die sich lieben und sich etwas Gutes gönnen 
wollen: Verliebte, Ehepaare, Familien, Junge wie Alte, aber auch 
jene, die es gerade nicht so einfach miteinander haben. Der 
Segensgottesdienst steht unter dem Motto „Denn wo dein Schatz 
ist, da ist auch dein Herz“ und wird musikalisch mitgestaltet von 
der Band „Time4Church“.
Datum: Samstag, 21.02.2026, 17.00 Uhr in der St. Johannes Kirche 
Bad Saulgau (Kirchplatz 1). Im Anschluss gibt es einen kleinen 
Umtrunk. Herzliche Einladung an alle!

Bei seelsorgerlichen Fragen wenden Sie sich an:
Pfarrer Wunibald Reutlinger, Tel. 72380
E-Mail: wunibald.reutlinger@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittelbiberach:
Dienstag:		  08:30 – 11:30 Uhr	
Donnerstag: 	 09:30 – 11:30 Uhr	  
Donnerstag: 	 17:30 – 18:30 Uhr
Pfarrbüro Mittelbiberach Tel. 07351/8816 / Fax: 827576
E-Mail: stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
Homepage: http://se-biberach-umland.drs.de

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei St. Nikolaus, Reute

13.02. – 22.02.2026

Freitag		 13.02. – Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
14:00 Uhr	� 4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiberach 

Gruppe 1
16:00 Uhr	� 4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiberach 

Gruppe 2

Sonntag	 15.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	� Festmesse in Mittelbiberach zu Pfr. Reutlingers  

70. Geburtstag,
			   mitgestaltet vom Kirchenchor Stafflangen
			�   Hierzu sind alle Reutener Gemeindemitglieder herzlich 

eingeladen!

Freitag		 20.02. – Freitag nach Aschermittwoch
08:30 Uhr	 Rosenkranz in Reute
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Reute mit Erteilung des Aschenkreuzes

Sonntag	 22.02. – 1. Fastensonntag
08:45 Uhr	� Hl. Messe in Reute mit Erteilung des Aschenkreuzes, 

für + Rudolf Ruf

Ministrantendienst

Sonntag, 22.02. – 08:45 Uhr: Luka Mathuni, Antonia Zanker

Evangelische Kirchengemeinde 
Rund-um-Biberach

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Sonntag, 15. Februar 2026 (Esthomihi)
09.15 Uhr 	 Friedenskirche | Gottesdienst | Pfarrerin Sender
09.30 Uhr 	Warthausen | Gottesdienst | Dekan Krack
			   Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee
10.30 Uhr 	� Versöhnungskirche | Gottesdienst mit Abendmahl | 

Pfarrerin Sender
11.00 Uhr 	� Bonhoefferkirche | Gottesdienst mit Abendmahl| 

Dekan Krack

Regelmäßige Gottesdienste und Andachten:
freitags	� 15.30 Uhr | Bürgerheim | Ev. und Kath./ Ökum. Gottes-

dienst im Wechsel

Weiter Veranstaltungen:

Seniorennachmittag der Siebenbürger-Sachsen:
22 Februar 2026, 14.30 – 17.30 Uhr, Bonhoefferkirche, Köhlesrain 10, 
Biberach

Café Meistermann – Friedenskirche Biberach
Vortrag über Arzneimittelentwicklung
Wie entstehen eigentlich neue Medikamente? Am 19. Februar 
erfahren die Gäste beim Café Meistermann, wie weit der Weg von 
der ersten Idee bis zur Markteinführung eines Arzneimittels ist.  Dr. 
Matthias Klüglich, Internist und Klinischer Pharmakologe, gibt 
einen Überblick über die vielen Disziplinen und Fachexperten, die 
an der Entwicklung eines Medikamentes beteiligt sind. Nach einer 
Präsentation mit konkreten Beispielen aus eigener Erfahrung wird 
Zeit bleiben, offene Fragen zu diskutieren. Zuvor lädt das Café-
Meistermann-Team ab 14.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen ein.
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Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde den Weltgebetstag.
Unter dem Motto
„Kommt! Bringt eure Last.“ laden in diesem Jahr Frauen aus Nigeria 
ein.
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.
Seid willkommen, wie ihr seid!
Auch in Rund-um-Biberach feiern wir gemeinsam den Weltgebets-
tag in ökumenischer Verbundenheit:
Attenweiler: Ev. Gemeindesaal
19:00 Uhr: 	Gottesdienst

Biberach: Friedenskirche
18.15 Uhr: 	 Informationen zum Land
18.30 Uhr: 	Gottesdienst
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Spezialitäten

Ummendorf: Katholisches Gemeindehaus in der Schweinhauser 
Strasse
18.00 Uhr: 	Gottesdienst
Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Spezialitäten

Warthausen: Evangelische Kirche,
Martin-Luther-Str. 6
18.30 Uhr: Gottesdienst

Stuttgarter Hymnus-Chorknaben -  JOHANNESPASSION 
von J. S. Bach  
Am Samstag, den 28. März 2026 wird um 17 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche St. Martin Biberach an der Riß  Bach´s Johannespassion von 
den Stuttgarter Hymnus-Chorknaben unter der Leitung von Rode-
rich Kreile aufgeführt.
Als Solisten sind zu hören: Alice Fuder (Sopran), Marion Eckstein 
(Alt), Martin Lattke (Tenor, Evangelist und Arien), Christoph Schwei-
zer (Bass, Christusworte) und Johannes Held (Bass, Arien).
Die Stuttgarter Hymnus-Chorknaben gehören zu den renommier-
testen Knabenchören. Ihre Aufführung von Johann Sebastian 
Bach´s weltberühmter "Johannespassion" wird in derselben Art 
wie in Bach´s eigenen Aufführungen damals in Leipzig zu hören 
sein: von Knaben gesungen. Es begleitet das Orchester "Handels 
Company" für Alte Musik.

Karten sind an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich oder 
direkt am Kartenservice im Rathaus Biberach, Matthias-Erzberger-
Platz 1, sowie bei der Schwäbischen Zeitung, Ticketshop. Tel. 07151 
29555777, www.schaebische.de und unter kartenservice-biberach.
de auf www.reservix.de und unter www.hymnus.de. Karten erhal-
ten Sie zu 42 € / 34 € und ermäßigt zu  34 € / 27 €  (für Schüler, 
Studenten und Schwerbehinderte ) sowie an allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen. Restkarten an der Abendkasse, die um 16.15 Uhr 
öffnet. Veranstaltung der Stuttgarter Hymnus-Chorknaben in 
Zusammenarbeit mit dem Kantorat der Evangelischen Kirchenge-
meinde Rund-um-Biberach.

VEREINSMITTEILUNGEN

Historische Bürgerwehr 1599 e. V.

EINLADUNG ZUM TRADITIONELLEN SAURE KUTTELN ESSEN
Am rußigen Freitag (13.02.26) laden wir alle Feinschmecker, Genie-
ßer und Freunde der herzhaften Küche herzlich zu unserem belieb-
ten Saure‑Kutteln‑Essen ein.

Freut euch auf frisch zubereitete Kutteln in aromatisch gebrannter 
Soße, begleitet von goldgelb gebratenen Kartoffeln – ein echter 
Klassiker.

Wem Saure Kutteln zu kräftig sind, darf sich über unseren haus-
gemachten Wurstsalat nach Spielmannsart freuen. Selbstver-
ständlich ist auch für ausreichend Getränke gesorgt.

Saure Kutteln, Wurstsaltat und Bratkartoffeln Take Away?
Kein Problem, bringe hierzu einfach geeignete Transportbehälter 
mit.

Hier noch einmal die wichtigsten Daten:
Wann: 	Freitag den 13.02.26 ab 17 Uhr
Wo: 	 Im Haus der Vereine, Buchauer Str. 51 Mittelbiberach.

Auf Euer kommen freut sich die Hist. Bürgerwehr Mittelbiberach 
1599 e.V.
Kontakt: Michael Dreyer | 017634030090
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Tennisclub Mittelbiberach
 

 

Einladung des Tennisclubs Mittelbiberach zur 
Generalversammlung am 25.2.2026 um 18.30Uhr
in unserem Tennisheim

Tagesordnung:
	 Bericht des Vorstands
	 Bericht des Sportwarts und Jugendwarts
	 Bericht des Schriftführers
	 Vorstellung der Finanzen des Vereins, in diesem Fall
	 Von unserem Steuerberater Daniel Ungerer

Wahlen:	 1. Vorstand
			   Sportwart und Jugendwart
			   Schriftführer

Sonstiges: 	Zusammenarbeit mit der Tennisakademie Maier
			   Benutzung der Plätze 3+4 in der neuen Saison
			   Grundsätzliche Zusammenarbeit und
			   Kooperation Schule/Verein

Weitere Anträge, Vorschläge usw. bitten wir an unseren Vorstand 
einzureichen

1.	 Vorstand Roland Braun

Narrenzunft 
Mittelbiberach e. V.

 

Skiclub Mittelbiberach e. V.

Tagesfahrt am Sonntag, 08.02.2026 nach Balderschwang mit Ski-
test
53 Teilnehmer hatten einen sonnigen Skitag mit allen Schnee
arten, von hart bis firnig.
Dank unseres Partners Sport Konrad aus Bad Buchau konnten die 
Skifahrer den ganzen Tag Skier testen. Man war sich einig, das 
sollte man wiederholen.

Tagesfahrt am 28.02.2026 an den Golm im Montafon
Da waren wir schon seit Jahren nicht mehr, es wird mal wieder Zeit. 
9 Lifte erschließen ein herrliches Skigebiet mit abwechslungsrei-
chen Pisten zwischen 700 und 2124 Meter Höhe.
Preis für Bus und Lift ist für Erwachsene 85 Euro, Kinder und 
Jugendliche bis Jahrgang 2007 bezahlen 60 Euro. Kinder unter 16 
Jahren können nur in Begleitung eines Erwachsenen mit.
Natürlich gibt es wie immer den Familienrabatt mit 10 Euro bei 
drei, mit 20 Euro bei vier Familienmitgliedern. Abfahrt ist um 6.30 
Uhr an der Sportfabrik.
Achtung: wir sind ausgebucht, denken aber über einen 2. Bus 
nach. Also bitte weiter auf der Warteliste anmelden. Wenn ein  
2. Bus eingesetzt wird, kommt das sofort auf der Homepage unter 
www.skiclub-mittelbiberach.de

Skisafari vom 14. – 17.03.2026 nach Osttirol
Es gibt nur noch 2 halbe Doppelzimmer, 1 x weiblich und 1 x männ-
lich

Tagesfahrt am 28.03.2026 nach Lenzerheide.
Wir haben extra den Doppelstockbus mit 80 Plätzen gebucht.
Es pressiert mit der Anmeldung!

Wochenendfahrt zum Saisonabschluss nach Ratschings am 
11. + 12.04.2026
Das Skigebiet feiert seinen Saisonabschluss mit Musik auf den 
Hütten und großer Party im Bierzelt an der Talstation. Wir wohnen 
im tollen 4 - * Berghotel. Infos und Anmeldung auf der Homepage.

Allgäu Shuttle 
Der Allgäu Shuttle ist heute beim Ladies Day in Balderschwang, am 
19.02. in Laterns,  am 26.02. gibt es die Skisafari in Ofterschwang 
und Bolsterlang, am 05.03. geht es an den Hochzeiger und am 
12.03. geht es nach Lenzerheide.
Alle Informationen bekommt Ihr aus erster Hand unter 
www.allgäu-shuttle.de.

Musikverein Mittelbiberach

Generalversammlung des Musikvereins
Am Freitag, den 27. Februar 2026, findet die Generalversammlung 
des Musikvereins im Anschluss an die Generalversammlung des 
Fördervereins ca. um 20:10 Uhr im Probelokal statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht des Vorstands
4.	  Bericht des Schriftführers
5. 	 Bericht des Kassiers
6. 	 Bericht der Kassenprüfung
7. 	 Bericht des Dirigenten
8. 	 Bericht des Jugendleiters
9. 	 Entlastungen
10. 	Wahlen
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11. 	Ehrungen
12. 	Wünsche und Anträge

Es ergeht herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie alle 
Interessierten.

Der Vorstand

Förderverein des 
Musikvereins Mittelbiberach

Generalversammlung des Fördervereins
Am Freitag, den 27. Februar 2026, um 20 Uhr, findet die Generalver-
sammlung des Fördervereins im Probelokal des Musikvereins statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Vorstands
3. 	 Bericht des Schriftführers
4. 	 Bericht des Kassiers
5. 	 Bericht der Kassenprüfung
6. 	 Entlastungen
7. 	 Wünsche und Anträge

Es ergeht herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie alle 
Interessierten.
Im Anschluss findet die Generalversammlung des Musikvereins 
statt.

Der Vorstand

Vereinsheim Raiffeisenbank Risstal eG 1. Vorsitzender 

Am Langen Berg Zweigstelle Mittelbiberach Reinhold Hermann 

88441 Mittelbiberach BLZ 654 618 78 Schadstr. 34, 88441 Mittelbiberach 

Tel 07351/71191 Kto. Nr. 20901003 Tel. 07351/6217 

Mobil 0172 7334995  Email: hermann.mibi@t-online.de 

 

      

 

   Ortsgruppe Mittelbiberach e.V. 

im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

    
 
     
 
 

 

Ortsgruppe Mittelbiberach e. V. im 
Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Foto: Saskia Hepp 

Treffpunkt 60 plus

Spielnachmittag
Am Dienstag, den 17. Februar 2026, findet unser nächster Spiel-
nachmittag statt.
Ort: 	 Pfarrhaus Mittelbiberach
Zeit: 	 ab 14:00 Uhr
Alle, die Freude an Karten- und Gesellschaftsspielen haben und 
einen geselligen Nachmittag verbringen möchten, sind herzlich 
eingeladen!
Wir freuen uns auf Sie! � Das Team „Treffpunkt 60plus“

TSV Reute e. V.

Auf der Suche nach einem sportlichen Ausgleich?
Kursangebote des TSV Reute 
Hatha Yoga (12 Einheiten, dienstags 18:15 – 19:45 Uhr) 
nächster Kursbeginn 24.02.2026
Yoga ist nicht nur Körperübung und Entspannung.
Yoga ist zu sich selbst finden, sich selbst verstehen lernen, sich 
seiner selbst bewusst zu werden.
Wir üben in diesem Kurs dynamisch und statisch Asanas (Haltungen) 
und Karanas im Flow und bewusst atmend. Entspannung und sanfte 
Atemlenkung sind wesentlicher Bestandteil unseres Kurses. Mit den 
im Kurs verinnerlichten Techniken können sich Übende auch im Alltag 
in stressigen Situationen einfacher wieder zur Ruhe führen.

Qi Gong (12 Einheiten, donnerstags 18:30 – 19:45 Uhr) 
nächster Kursbeginn 26.02.2026
Eine Methode, die Innere Mitte zu finden und zu bewahren
den Geist zu beruhigen und die Essenz zu stärken
Qi Gong wird seit tausenden von Jahren geübt um Seele, Geist und 
Körper zu harmonisieren und in Einklang zu bringen.
Mit gezielter Atmung, Visualisierung und körperlichen Übungen 
wird Qi (Lebensenergie) kultiviert und wirkt sich so wesentlich auf 
die Gesundheit und geistige Klarheit aus.
In unserem oft sehr fordernden Alltag kann Qi Gong ein Weg sein, 
Ausgleich zu schaffen, Energien aufzufüllen und zu mehr Gelassen-
heit zu finden.
Sobald das Wetter es zulässt, werden wir draußen üben. Bequeme 
Kleidung ist empfehlenswert.
Keine Vorkenntnisse nötig, nur Freude an der Bewegung.

Anmeldung unter breitensport@tsvreute.de
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Obst- und Gartenbauverein 
Reute e. V.

Gönninger Tulpenblüte - Jahresausflug des OGV Reute e.V.

KEB Reute

    KEB Funkenring 2026  � Foto: Claudia Zanker

Funkenring in Reute am 22.2.26
Die KEB Reute organisiert wieder ein Funkenringwürfeln im Niko-
lausheim am Funkensonntag. Wir bitten um Anmeldung, damit wir 
besser planen können. Natürlich können auch noch unangemel-
dete Teilnehmer am Funkensonntag dazukommen.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme alter Altersklassen.

Euer KEB-Team

KEB - Strick- und Handarbeitstreff
Unser erster Treff war ein voller Erfolg. Deshalb planen wir mit 
weiteren Treffs alle 2 Wochen. Nächste Termine sind am 
Montag, 16.02.26
Montag, 02.03.26
jeweils um 18 Uhr im Nikolausheim in Reute

Wer Spaß am Handarbeiten hat ist herzlich willkommen.
Unser Motto "Jeder lernt von jedem" funktioniert.

Kommt vorbei - wir freuen uns auf Euch

Stricktreff  
Foto: Diana Lommatzsch 

Spielmannszug Reute e. V.

Jahreshauptversammlung des Spielmannszugs Reute e. V.
Vorankündigung
Am Freitag, 13. März 2026 findet die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des Spielmannszugs Reute e. V. statt.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Haus der Vereine in Reute.

Vorgesehene Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Bericht der 1. Vorsitzenden
3. 	 Bericht des Tambourmajors
4. 	 Bericht der Schriftführerin
5. 	 Bericht der Kassiererin
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Entlastung des Vorstands
8. 	 Ehrungen
9. 	 Grußworte der Gäste
10. 	Wünsche und Anträge

Anträge zu Punkt 10 der Tagesordnung können bis zum 7. März 
schriftlich an die Vorsitzende Gabriele Maier, Lindenstr. 105, 88433 
Schemmerhofen oder per Mail an spielmannsszug-reute@web.de 
gestellt werden.

Wir freuen uns, Sie an diesem Abend begrüßen zu können.
Spielmannszug Reute e. V.
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NABU

NABU Biberach zeigt den Film "Die Wiese"
Am Sonntag, 22.02.2026, zeigt der NABU Biberach in Kooperation 
mit dem Netzwerk für Generationen „Wir in Warthausen“ den Film 
"Die Wiese" des bekannten Naturfilmers Jan Haft. Die Dokumenta-
tion zeigt auf eindrucksvolle Weise die vielfältigen Bewohner im 
Lebensraum Wiese, das Zusammenspiel der Arten und ihre Abhän-
gigkeiten voneinander. Sie macht die Blumenwiese zu einem faszi-
nierenden Schauplatz für Vögel, Heuschrecken, Schmetterlinge, 
viele weitere Tiere sowie zahlreiche Pflanzenarten. 
Beginn ist um 15 Uhr im Gemeindehaus in Oberhöfen (Am Gemein-
dehaus 1, Warthausen). Die Dauer des Films beträgt 90 Minuten. 
Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 

SONSTIGES

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen 
verlost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen in die 
Modemetropole Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele 
Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand 
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand.

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue Spen-
der*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blut-
gruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ 
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 88400 Biberach

Montag, dem 02.03./ Dienstag, dem 03.03.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Strick- und Häkel-Spaß für Kids und Teens ab 9 Jahren – 
Kreativ werden mit Nadel und Faden!

Neuer Termin: 20.02.2026

Für unsere begeisterte Strickfans bieten wir einen weiteren Work-
shop an. Falls noch weitere Kinder und Jugendliche Lust haben, 
eigene Kunstwerke aus Wolle zu schaffen, dürft ihr gerne dazu-
kommen.
Bei unserem Strick- und Häkel-Workshop seid ihr genau richtig! 
Egal, ob ihr schon ein bisschen Erfahrung habt oder zum ersten 
Mal eine Häkelnadel in der Hand haltet – hier lernt ihr Schritt für 
Schritt die Grundlagen des Strickens und Häkelns.

Was wir machen:

- 	 Einführung in Stricken und Häkeln
- 	� Erste Projekte wie Anhänger, Taschen, Handyhülle, kleine Tiere 

(Amigurumi), Stirnbänder, Mützen u.v.m.
- 	 Kreative Gestaltung mit Farben und Mustern
- 	 Unterstützung bei eigenen Projekten
- 	 Gemeinsames Arbeiten in lockerer Atmosphäre

Ort: Biberacher Straße 36
Termin: 20.02.2026 von 14 bis 16 Uhr
Unkostenbeitrag 3 Euro
Anmeldung bei Angelika Kunzelmann, Tel. 01602034675 oder per 
Mail an frauku@web.de
Strick-Freunde-Oberschwaben


